
SAP Event Management 
übernimmt als Teil von SAP 
Supply Chain Management 
(SAP SCM) die regelge-
stützte Kontrolle von Aktivi-
täten in vernetzten Logistik-
ketten. Die Anwendung 
verfolgt Warenbewegungen, 
überwacht die Einhaltung 
bestimmter Ereignisse, 
beugt proaktiv Störungen im 
Ereignisfluss vor und meldet 
eingetretene Verzögerungen 
oder Probleme an die Betei-
ligten innerhalb der Logistik-
kette. Unternehmen sind 
mit SAP Event Management 
in der Lage, auf kritische 
Ereignisse in Echtzeit zu 
reagieren. Sie können damit 
logistische Risiken minimie-
ren, die Zuverlässigkeit 
erhöhen und Kosten senken. 

LOGISTISCHE EREIGNISSE FLEXIBEL
STEUERN UND KONTROLLIEREN 
ZEITNAHE TRANSPARENZ IN DER 
LOGISTIKKETTE 

Lösung im Detail
SAP® Event Management 
Bestandteil von SAP Supply Chain 
Management 
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Integration in die erweiterte 
Logistikkette

Die SAP-Anwendung für das Event 
Management bietet ausgesprochen 
leistungsfähige Funktionen für die Ein-
bindung in die erweiterte Logistikkette. 
Gestützt auf ein umfassendes Spektrum 
vorbereiteter Prozesse eröffnen sich 
vielfältige Integrationsszenarien mit 
SAP Enterprise Resource Planning 
(SAP ERP), SAP Auto-ID Infrastructure 
sowie fortschrittlichen Supply-Chain-
Management-Lösungen. Dank der 
offenen Architektur bereitet es auch 
keine Probleme, die Anwendung mit 
Ihrem Data Warehouse zu verknüpfen. 
Gleiches gilt für den Datenaustausch 
mit Spediteuren und Dienstleistern 
sowie für die Einbindung webbasiert 
oder mobil übermittelter Ereignisdaten: 
ob diese oder andere Informations-
quellen – SAP Event Management 
öffnet sich nahezu jedem Integrations-
szenario. Und nicht nur das: Zusätz-
liche Flexibilität gewährleistet die Archi-
tektur der SAP-Anwendung. Sie folgt 
den Prinzipien der Service-Oriented 
Architecture (SOA) von SAP. Auf diese 
Weise können Sie aus verschiedenen 
Anwendungen heraus Objekte erstellen 
oder nach ihnen suchen. Das steigert die 
Effizienz Ihrer Logistikkette zusätzlich. 

Unternehmen agieren heute 
mehr und mehr in einer 
vernetzten Geschäftswelt. 
Die Globalisierung erfasst 
immer mehr Branchen. Mit 
dieser Dynamik muss vor 
allem die Logistik Schritt 
halten. An sie werden immer 
höhere Anforderungen 
gestellt. 

Vom Planen und Ausführen zum 
Erkennen und Reagieren 

Komplexe Logistikketten mit vielfältigen 
Geschäftsprozessen entstehen. Damit 
verbundene Ereignisse müssen kontinu-
ierlich kontrolliert, dokumentiert, ange-
passt und analysiert werden. Planungen 
und Aktivitäten müssen gemeinsam mit 
Partnern koordiniert werden. Das setzt 
eine leistungsstarke IT-Infrastruktur 
voraus. Sie muss in der Lage sein, alle 
Ereignisse in der Logistikkette über-
greifend zu überwachen und dabei Lie-
feranten, Kunden und andere Partner 
einbinden. Es geht vor diesem Hinter-
grund um die Weiterentwicklung der 
Logistikkette: Unternehmen den Weg 
vom „Planen und Ausführen“ zum 
„Erkennen und Reagieren“ zu ebnen. 

Über Systeme und 
Unternehmensgrenzen hinweg 

Informationstechnischer Wegbereiter 
für den Wandel ist SAP® Event 
Management. Diese Software bildet 
das gesamte Spektrum von Ereignis-
sen entlang der Logistikkette ab. Ob 
Prozessschritte wie das Beladen einer 
Palette oder die Abfahrt eines Lkws – 
die Anwendung für Ereignissteuerung 
und -bearbeitung überwacht alle Ge-
schäftsereignisse nach vorgegebenen 
Regeln. Als offene Lösung bringt sie 
alles mit, was für die Kontrolle, Anpas-
sung und Analyse von Geschäftsereig-
nissen sowie dazugehöriger Benach-
richtigungen von Relevanz ist. Sie 
arbeitet schnell und zuverlässig – vom 
Erfassen von Ereignisinformationen 
über deren Abgleich mit vordefinierten 
Soll-Meilensteinen bis zum proaktiven 
Management von Ausnahmesituationen 
wie Lieferverspätungen oder Produkti-
onsverzögerungen. Treten unerwartete 
Ereignisse und Abweichungen auf, 
erhalten die Beteiligten umgehend eine 
Warnmeldung – und das alles in Echt-
zeit und im Rahmen einer anpassungs-
fähigen Zusammenarbeit über das 
gesamte Netzwerk geschäftlicher 
Beziehungen hinweg. 

SUPPLY-CHAIN-PROZESSE IM BLICK 
UND GRIFF
SCHRITT HALTEN MIT ZUNEHMENDER 
DYNAMIK 
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Komplexität in einem 
schnelllebigen Geschäftsumfeld 
beherrschen

In der heutigen Wirtschaft werden 
Logistikketten Höchstleistungen ab-
verlangt. Unterschiedlichste Märkte 
müssen bedient und individuell konfigu-
rierte Produkte zu Abnehmern rund um 
den Globus geliefert werden. Mehr 
denn je kommt es darauf an, kurzfristige 
Planänderungen zu bewältigen und 
schnell und präzise auf neue Anforde-
rungen zu reagieren. Das stetig wach-
sende Volumen von Daten aus exter-
nen Quellen und von unterschiedlichen 
Partnern stellt in diesem Zusammen-
hang eine Herausforderung dar. Werden 
die Daten allerdings intelligent genutzt 
und zu aussagekräftigen betriebswirt-
schaftlichen Informationen verarbeitet, 
eröffnen sie wertvolle geschäftliche 
Einblicke. Sie ermöglichen eine Kontrolle 
von Bereichen, die bisher im Dunkeln 
lagen – ohne dass die Informationsflut 
zum Problem wird. 

Über die Bewältigung der Datenflut 
hinaus gilt es zudem, eine komplexe 
Ansammlung von Aktivitäten in einem 
schnelllebigen Geschäftsumfeld zu 
überwachen und zu bewältigen. Ver-
schiedene Supply-Chain-Partner müs-
sen koordiniert und zusammenhängen-
de Aktivitäten und Warenbewegungen 
überwacht werden. Engpässe und 

Verspätungen fordern zu schnellen 
Reaktionen heraus. Bei solch komple-
xen Geschäftsprozessen Übersicht 
und Oberhand zu behalten und einen 
reibungslosen Geschäftsablauf sicher-
zustellen, ist anspruchsvoll – insbeson-
dere in einer Geschäftswelt, in der die 
Logistikkette weitgehend die Wettbe-
werbsfähigkeit bestimmt. 

SAP Event Manage-
ment überwacht und 
steuert Ereignisse in 
Ihrer Logistikkette 
nach vorgegebenen 
Regeln und Meilen-
steinen: Sie können 
Ereignisprofile zu 
spezifischen Business-
Objekten definieren 
und diese messen, 
Probleme zeitnah 
erkennen und für 
Problemlösungen 
historische Ereignis-
daten nutzen. 
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DIE LOGISTIKKETTE IM AUGE BEHALTEN

Zeitnahe Transparenz in der Logistikkette 
ist eine große Herausforderung. SAP 
Event Management hilft Ihnen, sie zu 
bewältigen. Die Anwendung versetzt Sie 
in die Lage, sämtliche Prozesse, Aktivi-
täten und Partner über die gesamte 
Logistikkette hinweg anhand definierter 
Ereignisse zu verfolgen. Ob simple 
Transportverfolgung oder Überwachung 
komplexer Prozesse: Das Spektrum 
effizienter Unterstützung ist umfassend. 
Vom Angebot bis zum Produkteingang 
können Sie Informationen über hetero-
gene Systeme, verschiedene Ebenen 
und Unternehmensgrenzen hinweg ver-
walten und bearbeiten. Sie erkennen, 
bewerten und lösen Problemstellungen 
in Echtzeit. Und gemeinsam mit Ihren 
Partnern schaffen Sie ein Umfeld, 
in dem alle beteiligten Unternehmen 
innerhalb einer reaktionsschnellen, 
anpassungsfähigen Logistikkette 
zusammenarbeiten.

Die SAP-Anwendung für das Event 
Management überwacht Ereignisse in 
Ihrer Logistikkette, meldet Ausnahmesi-
tuationen und warnt bei Störungen. Sie 
hilft Routine- wie auch nicht alltägliche 
Probleme zu lösen. Sie liefert Analysen 
und schafft mit der Bereitstellung und 
Bewertung historischer Ereignisdaten 
die Grundlage für stetige Optimierungen. 
Damit werden die Weichen für eine 
flexible, anpassungsfähige Zusammen-
arbeit über das gesamte Unterneh-
mensnetzwerk hinweg gestellt (siehe 
Abbildung 1). SAP Event Management 
beweist sich damit in der Praxis als 
eine offene, in hohem Maße konfigu-
rierbare Anwendung zur Ereignissteue-
rung und -bearbeitung. Sie bietet Ihrem 
Unternehmen sämtliche Werkzeuge 
und Möglichkeiten, um Ihre spezifi-
schen Anforderungen für die Überwa-
chung von betriebswirtschaftlichen 
Ereignissen abzudecken. 

Überwachen und verfolgen 

Die SAP-Anwendung überwacht und 
verfolgt den tatsächlichen Ablauf eines 
Prozesses und damit verbundener 
Ereignisse anhand vorgegebener Mei-
lensteine. Beispiele für derartige Pro-
zessschritte sind die Ausschreibung 
einer Ladung, der Warenausgang einer 
Palette, die Abfahrt eines Lkws, der 
Wareneingang am Standort des Kun-
den oder die Bewegungen von Trans-
portfahrzeugen und Containern. Für die 
Überwachung derartiger Prozesse in 
der Logistikkette beinhaltet die Anwen-
dung einen umfassenden Katalog vor-
definierter Ereignisse, die auf branchen-
spezifischen Best Practices basieren. 

Treten im Laufe der Ereignisüberwa-
chungen Probleme oder Abweichungen 
auf, werden diese gemeldet. Ob über-
fällige Lieferungen, Verspätungen oder 
falsche Liefermengen – das System 
erkennt nicht nur Ausnahmesituationen, 
sondern initiiert in vielen Fällen auf der 
Grundlage von Standardvorgängen 
auch Folgemaßnahmen. Reagiert bei-
spielsweise ein bevorzugter Spediteur 
innerhalb einer bestimmten Zeit nicht 
auf eine Ausschreibung, erhält er auto-
matisch eine zweite Anfrage oder eine 
Erinnerung. Hier einige Beispiele für 
Ausnahmesituationen: 

• Ein bestimmtes Ereignis verspätet 
sich/ist überfällig.

• Ein unerwartetes Ereignis tritt ein.
• Ein Messwert über- oder unter-

schreitet festgelegte Toleranzen.

Überwachen

Abbildung 1: Mit der Anwendung SAP Event Management werden Geschäftsereignisse in der 
Supply Chain überwacht, angepasst und analysiert sowie Störungen zeitnah ermittelt, gemeldet 
und behoben. 
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Benachrichtigen 

Bei Problemen informiert die Anwen-
dung dafür zuständige Mitarbeiter oder 
davon betroffene Partner. Gleichzeitig 
übermittelt sie nützliche Informationen, 
um das Problem lokal oder in Koopera-
tion mit den Beteiligten schnell lösen zu 
können. Die gesamte Kommunikation 
entlang der Logistikkette kann so 
gestaltet werden, dass sie Ihren Mit-
arbeitern und Partnern personalisierte 
Sichten auf bestimmte Ereignisse 
liefert. Alle bekommen, was sie be-
nötigen und wozu sie berechtigt sind: 
gezielte und ereignisrelevante Daten. 

So werden Sie auf alle Ereignisse auf-
merksam gemacht, die nicht den Vor-
gaben entsprechen. Um Abweichungen 
zu erkennen, bedarf es keiner aufwän-
digen Analyse großer Datenmengen 
mehr. Tritt eine Ausnahme ein, werden 
Alarmmeldungen auf den Weg gebracht 
– und zwar exakt dorthin, wo sie nach 
Zuständigkeit und Verantwortung 
hingehören. Die Bearbeitung solcher 
Ausnahmesituationen kann sowohl 
automatisch als auch manuell erfolgen. 

Anpassen 

Die Bearbeitung von Geschäftsereig-
nissen wird durch die weit reichenden 
Möglichkeiten der Integrations- und 
Anwendungsplattform SAP NetWeaver® 
unterstützt. Sie bündelt bereits existie-
rende und neue Funktionen. Mit ihrer 
Hilfe kann jeder Beteiligte entlang der 
Logistikkette auf besondere Ereignisse 

zielgerichtet und im richtigen Aufgaben-
kontext reagieren. Geht beispielsweise 
eine Sendung verloren, kann der 
Transport-Controller auf seiner Bear-
beitungsplattform nach den am besten 
geeigneten Lösungen suchen. Braucht 
er dazu Alternativen, ist das kein 
Problem: Durch die Verknüpfung mit 
verschiedenen Planungs- und Ausfüh-
rungssystemen generiert die Anwen-
dung in vielen Fällen entsprechende 
Vorschläge. Erreicht beispielsweise 
eine für den Seetransport vorgesehene 
Sendung das dafür eingeplante Schiff 
nicht mehr rechtzeitig, schätzt das 
System die Folgen automatisch ab. 
Infrage kommende Lösungsalternativen 
werden vor dem Hintergrund möglicher 
Auswirkungen auf Produktionsver-
sorgung oder Terminpläne untersucht. 
Wird dabei Handlungsbedarf festge-
stellt, initiiert das System entsprechen-
de Maßnahmen – zum Beispiel anstelle 
des Wartens auf das nächste Schiff 
die Nutzung des Luftweges. 

Analysieren 

SAP Event Management sammelt und 
speichert bestimmte ereignis- und zeit-
spezifische Daten und überträgt sie in 
zusammengefasster Form zur statisti-
schen Auswertung und Leistungsanalyse 
an SAP NetWeaver Business Intelligence 
(SAP NetWeaver BI). Hier erfolgt die 
automatische Aktualisierung von 
Schlüsselkennzahlen, die zusammen 
mit dem Business Content ausgeliefert 
werden, aber auch kundenspezifisch 
definiert sein können.

Mit SAP Event Manage-
ment behalten Sie die 
Logistikkette in Echtzeit 
im Auge: Aktives logisti-
sches Prozess-Monito-
ring überwacht die 
Aktivitäten in der Supply 
Chain, verfolgt und 
misst Ereignisse, erzeugt 
Warnmeldungen bei 
Abweichungen und be-
nachrichtigt gezielt alle 
relevanten Beteiligten. 
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Die Auswertungen von Zeiten und 
Ereignissen geben zum Beispiel Auf-
schluss über die Verweildauer von 
Lieferungen an Kundenstandorten oder 
Verspätungen in Anlaufhäfen. Auch 
einzelne Aktivitäten lassen sich analy-
sieren. Ein Beispiel dafür sind die 
Schlüsselkennzahlen„Perfekte Auftrags-
erfüllung”. Mit ihrer Hilfe lässt sich 
exakt messen, ob ein Kunde die richti-
ge Menge des bestellten Produktes am 
richtigen Tag und – wenn erforderlich – 

zur gewünschten Stunde erhalten hat. 
Um das zu ermitteln, wird im System 
ein Auslieferungsereignis gesetzt und 
der genaue Zeitpunkt der Anlieferung 
am Kundenstandort festgehalten. So 
können geplantes und tatsächliches 
Ereignis abgeglichen werden und es 
lässt sich unabhängig von der möglicher-
weise zeitlich abweichenden Waren-
eingangserfassung beim Kunden fest-
stellen, ob die Auftragserfüllung im 
vorgegebenen Rahmen vonstatten 
gegangen ist. 

Flexible Zusammenarbeit 

Treten in der Logistikkette Probleme 
auf, beweist sich SAP Event Manage-
ment als starke Kraft für die gemeinsame 
Erarbeitung und Umsetzung von Lösun-
gen. Mit den ausgeprägten Fähigkeiten 
zur Zusammenarbeit und der Nutzung 
von Erfahrungen aus historischen Ereig-
nissen macht die SAP-Anwendung die 
Logistikkette wirklich anpassungsfähig. 
Hat sich ein Spediteur beispielsweise 
wiederholt als unzuverlässig erwiesen, 
spiegelt sich das in den Event-Manage-
ment-Informationen wider – was letzt-
lich dazu führen kann, auf die Dienste 
dieses unzuverlässigen Partners künf-
tig zu verzichten. Ein anderes Beispiel: 
Überschreitet die Durchlaufzeit für 
einen gemeinsamen Absatzplanungs-

prozess wiederholt den festgelegten 
Rahmen, weist die Anwendung diese 
Überschreitungen nicht nur aus, sondern 
liefert auch Vorschläge für Prozessan-
passungen zur Lösung des Problems. 
Alle Informationen aus dem Event 
Management lassen sich einfach in 
Business-Intelligence-Systeme inte-
grieren, um anhand von Analysen und 
Auswertungen die Entscheidungs-
findung und das Reporting rund um 
die Logistikkette zu unterstützen. 

Die hohe Qualität der Anwendung für 
das Event Management gründet auf 
den langjährigen Erfahrungen von SAP 
bei der Verknüpfung von technischen 
Systemen und Geschäftsanwendungen 
zur Bereitstellung von Echtzeit-Informa-
tionen. Die Anwendung basiert auf 
SAP NetWeaver, der Integrations- und 
Anwendungsplattform für eine nahtlose 
Verknüpfung von SAP- und Nicht-SAP-
Anwendungen: Sie können Objekte und 
Ereignisse in SAP-Anwendungen als 
auch in Fremdsystemen von Kunden, 
Lieferanten, Spediteuren und anderen 
Partnern verfolgen. Damit bekommen 
Sie alles, was Sie benötigen, um die 
Aktivitäten in der Logistikkette zu über-
wachen und zu simulieren, Ereignisse 
zu kontrollieren und zu messen sowie 
dazugehörige Benachrichtigungen zu 
kommunizieren.

Intelligente Funktionen 
fördern die übergreifen-
de Zusammenarbeit in 
der Logistikkette und 
beweisen sich als starke 
Kraft für effiziente Pro-
zesse zwischen allen 
Beteiligten. 
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SAP EVENT MANAGEMENT: EINE OFFENE, 
EREIGNISGESTEUERTE ANWENDUNG

SAP Event Management ist eine offene, 
flexibel erweiterbare und regelgestützte 
Anwendung. Sie erhöht die Transparenz 
Ihrer logistischen Planungs- und Aus-
führungsprozesse deutlich. Sie beweist 
sich über den Einsatz in der Logistik-
kette hinaus als generelles Werkzeug 
für die Überwachung und Verfolgung 
von Prozessen und Objekten sowie die 
Übermittlung von Warnmeldungen beim 
Erkennen von Ausnahmen. 

Abbildung 2: SAP Event Management im Überblick 
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Die Grundlagen 

Die grundlegenden Elemente der 
Anwendung: 
• Jedes Geschäftsobjekt und jeder 

Prozess von Relevanz wird in SAP 
Event Management einschließlich der 
dazugehörigen IDs, Attribute und 
Statusinformationen durch den Event 
Handler dargestellt. 

• Meilensteine und voraussichtliche 
Messungen beinhalten Informationen 
darüber, was planmäßig mit einem 
Objekt oder Prozess geschehen soll. 

• Tatsächliche Ereignisse und Messun-
gen werden manuell übermittelt oder 
aus einer anderen SAP-Anwendung 
bzw. einem externen System über-
nommen. 

• Anlagen wie digitale Unterschriften 
oder Bilder können mit dem Ereignis 
und mit dem Event Handler verbun-
den werden. 

• SAP Event Management reagiert 
gemäß den bereits erwähnten Regeln 
und Meilensteinen auf das pünktliche 
oder verspätete Eintreffen oder auch 
das Ausbleiben von Ereignisnach-
richten. 

• Für die Ereignisüberwachung wird 
eine Web-Schnittstelle genutzt. Sie 
gewährleistet im Rahmen umfassender 
Berechtigungs- und Filtermechanis-
men einen rollenbasierten Datenzu-
griff, über den ein Geschäftsprozess 
aus unterschiedlichen Blickwinkeln 
betrachtet werden kann. Die Web-
Schnittstelle kann einschließlich
integrierter Sicherheitsvorkehrungen 
externen Partnern zur Verfügung ge-
stellt werden, sodass sie den Status 
der für sie relevanten Ereignisse ein-
sehen können. 

• Ereignisse können durch direkte 
Links und vordefinierte Inhalte inner-
halb von SAP NetWeaver Business 
Intelligence zusammengefasst 
werden. 

• Ereignisnachrichten wie Statusaktuali-
sierungen können in unterschiedlichen 
Formaten und auf unterschiedliche 
Weise übermittelt werden – beispiels-
weise via elektronischem Datenaus-
tausch, über Internet-Services, mit 
mobilen Geräten. SAP Event Manage-
ment öffnet sich der Datenübertragung 
über verschiedenste Wege und 
Schnittstellen: Beispielhaft dafür ste-
hen Remote Function Call, Business 
Application Programming Interface 
(BAPI™), Intermediate Documents 
(IDocs), Electronic Data Interchange 
(EDI), Application Link Enabling 
(ALE) sowie die Komponente SAP
NetWeaver Exchange Infrastructure 
(SAP NetWeaver XI) bereit. Die Ein-

bindung von Dienstleistern für Tracking 
Services und die einfache Navigation 
auf deren Websites ist ebenso mög-
lich wie die Anbindung an SAP ERP 
und andere SAP-Applikationen. Die 
dafür benötigte Standardschnittstelle 
gehört zum Lieferumfang von SAP 
Event Management. Diese als Plug-in 
bereitgestellte Schnittstelle erlaubt 
es Ihnen, selbst die für SAP Event 
Management relevanten Anwendungs-
objekte (zum Beispiel Waggon, 
Handling-Unit, Bestellposition oder 
Kundenauftrag) zu definieren. Zudem 
können Sie über diesen Weg Ereig-
nisse in die Anwendung übertragen, 
wenn ein Anwendungsobjekt modifi-
ziert wird oder gelöscht wurde. Die 
wichtigsten Geschäftsobjekte sind 
bereits technisch für den Einsatz bei 
Ihnen vorbereitet. 
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Dabei handelt es sich um Vorlagen, die 
Implementierung und Einsatz von SAP 
Event Management vereinfachen und 
beschleunigen. Derart vorkonfigurierte 
Geschäftsprozess-Templates stehen für 
folgende Anwendungsbereiche von 
SAP Event Management bereit:
• Hinzufügung von Business Content 

für die Schaffung eines Ausgangs-
punkts für Kunden, Partner und 
Berater

• Verdeutlichung des verfügbaren 
Funktionsumfangs

• Bereitstellung zweckmäßiger Beispiele 
für die Nutzung der Anwendung 
durch andere Unternehmen

Vorkonfigurierte Prozesse in SAP Event 
Management beinhalten folgendes:

Prozessintegration mit SAP ERP 

Beschaffung
• Beschreibt den Beispielprozess 

Beschaffung von Produktionsmaterialien 
• Bildet Ereignisse von der Bestellung 

bis zur Bezahlung einschließlich von 
Funktionen für Auftragsbestätigung, 
Lieferavis, Wareneingang und Rech-
nung ab

• Deckt in Kombination mit dem 
Beispielprozess Transport auch 
sendungsbezogene Ereignisse ab

• Bietet einen rollenbasierten Zugriff 
für Lieferanten und Käufer

• Liefert Kennzahlen zur Reaktions-
fähigkeit und Lieferflexibilität in der 
vorgelagerten Wertschöpfungskette 
(Supplier-Life-Cycle), zu Änderungen 
an der Bestellung und zu den Anteilen 
bestimmter Attribute

Produktionsstörung
• Macht die Produktionsprozesse 

transparent
• Bildet Ereignisse von der Freigabe 

eines Produktionsauftrags bis zu den 
dazugehörigen Wareneingängen 
sowie auch eventuelle Maschinen-
ausfälle ab

• Schließt die Lücke zwischen Planung 
und Ausführung, informiert Planer im 
Falle eines Maschinenausfalls und 
kombiniert produktionsrelevante und 
wartungsbezogene Informationen 

• Bietet einen rollenbasierten Zugriff 
für Produktionsplanung und -leitung, 
liefert bei einem Maschinenausfall 
Schlüsselkennzahlen zu den betroffe-
nen Produktionsaufträgen und unter-
stützt die Neuterminierung betroffener 
Aufträge

Auftragserfüllung
• Überwacht den Auslieferungsprozess 

und bietet eine aktive Verfolgung der 
Lieferung für den Kunden

• Meldet sowohl Ereignisse innerhalb 
des Unternehmens als auch bei 
Geschäftspartnern

• Löst im Falle einer Verspätung Folge-
aktionen in Form von E-Mails an den 
Kunden aus

• Aktualisiert die Daten in SAP 
NetWeaver Business Intelligence für 
die Analyse des Geschäftsprozesses 

Transport
• Gleichartig zum Prozess Auftragser-

füllung, aber fokussiert auf den Trans-
port von international eingehenden 
und ausgehenden Sendungen 

• Vereinfacht die Abwicklung internatio-
naler Seefrachten einschließlich Zoll 
und Transport auf der Straße 

• Bewältigt komplexe Transport-Netz-
werke mithilfe von Beförderungsketten 

Saisonale Beschaffung
• Liefert Transparenz über den gesam-

ten Beschaffungsprozess hinweg – 
vom Zeitpunkt der Erstellung eines 
saisonalen Auftrags bis zur Bereit-
stellung der Waren im Distributions-
zentrum 

• Ist Teil des Add-ons „Saisonale 
Beschaffung im Einzelhandel“ und 
bietet eine enge Integration in die 
Procurement Controlling Workbench 
mit rollenbasierten Zugriffen für den 
Lieferanten

VORKONFIGURIERTE PROZESSE
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Sie zudem die Herkunft von Produkten 
überprüfen und feststellen, ob ein vor-
gesehener Bestimmungsort erreicht 
worden ist. 

Funktionen wie diese basieren auf den 
im SAP Object Event Repository ver-
walteten Daten und der Möglichkeit, 
diese serialisierten Inhalte mit betriebs-
wirtschaftlichen Informationen aus 
ERP-Systemen und anderen Geschäfts-
anwendungen zu verknüpfen. 

Schienenverkehrs-Management
• Bietet Funktionen für die Waggon-

verfolgung und begleitendes Yard 
Management für die Steuerung des 
schienengebundenen Liefer- und 
Abholverkehrs 

• Erlaubt Kundensichten auf Standort 
und Status eines Waggons in einem 
Werk, Lager, Rangierbahnhof oder 
anderen Einrichtungen 

• Überwacht wichtige Ereignisse bei 
ein- und ausgehenden Waggonbewe-
gungen wie Verschieben, Beladen, 
Entladen, Reinigen, Wiegen, Über-
prüfen und Verplomben 

• Unterstützt die Übermittlung von 
Ereignissen mithilfe von mobilen 
Geräten

Prozessintegration mit SAP 
Auto-ID Enterprise 

Aus- und Anlieferung 
• Liefert Transparenz während des 

gesamten RFID-unterstützten Aus-
lieferungsprozesses, basierend auf 
Lieferungen und deren Handling Units 
in der Anwendung SAP ERP 

• Deckt Ereignisse von Lageraktivitäten 
bis zur Liefereingangsbestätigung 
(LEB) durch den Kunden ab

• Unterstützt den rollenbasierten 
Zugriff für Kunden (Vertriebsbeauf-
tragte) und Lagerverwalter

• Ermöglicht die Erfassung der Ereig-
nisse Verpackung und Beladung mit-
hilfe von SAP Auto-ID Infrastructure 
(optional) 

Mehrwegtransporteinheiten 
(Returnable Transport Items – RTI) 
• Ermöglicht Einblicke in den gesamten 

RFID-unterstützten RTI-Kreislauf 
einschließlich Ausgangs-, Eingangs- 
und Retourenprozess 

• Erlaubt die interne Überwachung von 
RTIs als auch die Nachverfolgung 
durch Geschäftspartner sowie die 
Auswertung aktueller und histori-
scher Zyklen mit den entsprechenden 
Status- und Materialverbindungen 

• Lässt sich mit SAP Auto-ID Infrastruc-
ture integrieren, ermöglicht aber auch 
die manuelle Meldung von Ereignissen 
an SAP Event Management, wenn 
beim empfangenden Geschäftspartner 
keine RFID-Infrastruktur zur Verfügung 
steht 

Produktverfolgung und -authentifizie-
rung (SAP Object Event Repository)
SAP Event Management ist in die 
Systemlandschaft von SAP Object 
Event Repository integriert und spielt 
in diesem Zusammenhang eine 
Schlüsselrolle bei der Verwaltung und 
Darstellung von serialisierten Objekten 
mittels Auto-ID-Technologien wie RFID. 
In Verbindung mit SAP Object Event 
Repository steuert SAP Event Manage-
ment den Prozess der Produktverfol-
gung und -authentifizierung und stellt 
Funktionen zur Unterstützung von 
Geschäftsprozessen bereit, die seri-
alisierte Informationen entlang der 
Logistikkette verfolgen. Mittels der
Authentifizierungsfunktionen können

SAP Event Manage-
ment gewährleistet 
mit der Integration von 
Auto-ID-Technologien 
wie RFID eine naht-
lose Verwaltung und 
Überwachung seriali-
sierter Informationen 
entlang der gesamten 
Logistikkette und ver-
einfacht damit sowohl 
Produktverfolgung als 
auch -authentifizierung. 
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Prozessintegration mit 
fortschrittlichen Supply-Chain-
Management-Anwendungen 

Vorbereitete Prozesse für SAP 
Transportation Management 
Während der Transportabwicklung 
überwacht SAP Event Management die 
wichtigen Phasen jeden Transportes 
und den Status jeder Lieferung. Dazu 
werden Informationen aus verschiede-
nen Quellen gesammelt, automatisch 
mit geplanten Daten und Zeiten ver-
glichen und die Ergebnisse für die 
Aktualisierung der Anwendung SAP 
Transportation Management (SAP TM) 
genutzt. Für den Transportbereich sind 
folgende vordefinierten Geschäftspro-
zesse verfügbar: 

Buchungen bei Reedereien 
Verfolgt Verladung und Löschen, 
Ablegen und Ankunft, den Erhalt von 
Nachrichten, Bestätigungen oder 
Absagen von Handelspartnern sowie 
unerwartete Ereignisse wie Änderun-
gen des Buchungsauftrags oder von 
Versandanweisungen 

Auftragsmanagement
Beinhaltet die Verfolgung von Ereignis-
sen in Zusammenhang mit Sendungs-
anfragen und Transporten 

Transportabwicklung
Eine Tour besteht aus einer Gruppe
von aufeinanderfolgenden Transport-
aktivitäten, bei denen die beteiligten 

Ressourcen ähnliche Eigenschaften 
aufweisen. Innerhalb dieses Prozesses 
erfüllt SAP Event Management die 
folgenden Aufgaben: 
• Überwacht das erwartete oder aktu-

elle Ereignis der Tour vom ersten 
Abgangspunkt bis zum endgültigen 
Bestimmungsort (Spediteur/Auftrag-
geber/Empfänger/Transportdienst-
leister/Transportdisponent) 

• Meldet unerwartete Ereignisse wie 
Verspätungen sowohl innerhalb des 
Unternehmens als auch durch 
Geschäftspartner wie Transport-
dienstleister 

• Übermittelt Informationen (beispiels-
weise über eine Verspätung) an den 
betreffenden Transportdisponenten 

• Ermöglicht dem Spediteur, Auftraggeber 
oder Empfänger die Verfolgung der 
Tour 

• Erlaubt dem Transportdienstleister 
die Überwachung und Verfolgung der 
Tour und meldet ebenso direkt erwar-
tete Ereignisse wie „Abfahrt“ und 
unerwartete Ereignisse wie „Verspä-
tung“ direkt via Benutzerschnittstelle 
von SAP Event Management 

• Befähigt auf der Basis von Ereignis-
nachrichten die absehbare Ankunfts-
zeit in SAP Transportation Manage-
ment zu aktualisieren 

• Ermöglicht dem Transportdisponenten 
die Überwachung und Verfolgung 
der Tour durch SAP Transportation 
Management
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Ressourcentransparenz
Macht die Überwachung, das Reporting 
und die Meldung von Ereignissen wie 
Ankunft und Abfahrt oder die Sichtung 
und Beschädigung von Transportmitteln 
rollenbasiert den zuständigen Sach-
bearbeitern zugänglich

Ausschreibung
Deckt den Ausschreibungsprozess 
mithilfe von Anfragen für ein Fracht-
angebot oder ein Sendungsangebot 
eines Lieferanten ab
• Ermöglicht dem Transportdisponenten 

die Überwachung oder Verfolgung 
der Angebotsanfragen 

• Benachrichtigt bei einer überfälligen 
Antwort eines Transportdienstleisters 
die Anwendung SAP Transportation 
Management, sodass unmittelbar ein 
anderes Angebot eingeholt oder die 
Ausschreibungsform gewechselt 
werden kann 

Vorbereitete Prozesse für SAP Supply 
Network Collaboration
Bestellung
Beinhaltet die Verfolgung und Meldung 
von Fehlern, die mit der Erstellung, 
Änderung und Bestätigung einer 
Bestellung zusammenhängen, die 
mithilfe der Anwendung SAP Supply 
Network Collaboration erstellt wurde 

Nachschub
Generiert erwartete Ereignisse des 
Bestellprozesses, einschließlich genauer 
Daten und Zeiten, entweder mit einem 
Bericht (eingehende Nachricht) oder 
automatisch während der Erstellung 
des Auftragsbelegs. Jede Verspätung 
eines erwarteten Ereignisses führt zu 
einer Meldung, die innerhalb des zent-
ralen Alert-Monitors überwacht werden 
kann. Der vordefinierte Prozess für ein-
gehende Nachrichten unterstützt den 
Planer oder Disponenten dabei, fehlende 
Informationen aufzufinden. Beispiele 
dafür sind Benachrichtigungen über 
Nachschubaufträge und deren Bestäti-
gungen oder versandte und erhaltene 
Dokumente wie Lieferavise und Liefer-
eingangsbestätigungen.
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Unterstützt von Services der Service-
Oriented Architecture (SOA) ermöglicht 
die SAP-Anwendung für das Event 
Management einem Unternehmen und 
seinen Partnern, Objekte aus verschie-
denen Anwendungen heraus zu erstellen 
und abzufragen. Das unterstützt die 
Überwachung gemeinsamer Geschäfts-
prozesse in der Logistikkette. Diese 
Services können auch als Grundlage 
für die Einrichtung von spezifischen 
Benutzerschnittstellen oder für die 
Erstellung von zusammengesetzten 
Anwendungen genutzt werden. 

Die Services von SAP Event Manage-
ment beinhalten folgendes: 
• Verfolgter Prozess: Event Handler 

–  Suche des verfolgten Prozesses 
mittels Tracking ID 

–  Suche des verfolgten Prozesses 
nach Ereignissen

–  Bearbeitung des verfolgten 
Prozesses 

• Ereignisbenachrichtigung für ver-
folgten Prozess: Ereignismeldung
–  Ereignisbenachrichtigung für 

verfolgten Prozess erstellen

SOA Services machen die Sammlung 
von Geokoordinaten, Sensordaten, 
die Verfolgung der Datenversorgung 
von Dienstleistern und die Nutzung der 
Spracherkennung effizienter. 

SAP EVENT MANAGEMENT AUF DER 
GRUNDLAGE VON SOA 

Event Management mit SAP:
weniger Probleme – mehr Vorteile 

SAP Event Management überzeugt 
durch die funktionale und technologi-
sche Fähigkeit, jedes Glied auf jeder 
Ebene in der erweiterten Logistikkette 
zu verwalten. Die Anwendung wird 
zusammen mit einer Reihe vordefinierter 
Ereignisprofile und Geschäftsobjekte 
ausgeliefert. Das macht die Implemen-
tierung einfach und schnell. Da die An-
wendung auf einer offenen Architektur 
basiert, kann sie zudem problemlos mit 
einem vorhandenen Data Warehouse 
verknüpft werden. Ebenso nahtlos kön-
nen Sie Informationen mit Spediteuren, 
Kunden und Dienstleistern austauschen, 
Daten aus webbasierten Ereignisquellen 
und mobilen Geräten übernehmen oder 
auch andere Bezugsorte in den Daten-
transfer einbinden. 
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Kurz zusammengefasst
SAP Event Management gehört zum Portfolio von SAP Supply Chain Management. 
Die Anwendung erhöht die Transparenz der Planungs- und Ausführungsprozesse im 
gesamten Logistiknetzwerk. Sie bildet Prozesse und definierte Ereignisse ab, verfolgt und 
überwacht deren Einhaltung und informiert bei Abweichungen und Ausnahmesituationen 
intern wie extern Beteiligte in der Logistikkette. 

Herausforderungen 
Unternehmen wickeln ihre Geschäftsaktivitäten zunehmend innerhalb global ausgerichteter 
Netzwerke ab. Damit steigt die Bedeutung der Logistikketten. In ihnen arbeiten eine Viel-
zahl von Unternehmen und anderen Supply-Chain-Partnern zusammen, deren gemeinsame 
Aktivitäten gesteuert und überwacht werden müssen. 

Unterstützte Geschäftsprozesse und Softwarefunktionen
SAP Event Management 
• überwacht erwartete und nicht erwartete Ereignisse in der Logistikkette 
• überprüft die Übereinstimmung mit gespeicherten Regeln und Terminplänen 
• erkennt kritische Ereignisse und Probleme zeitnah und meldet sie
• koordiniert die Reaktionen auf eine Nachricht 
• analysiert Abweichungen und misst die Performance von Kundenprozessen
• unterstützt Problemlösungen in enger Integration mit anderen Planungs- und 

Ausführungssystemen
• ermöglicht umfassende Kooperationen mit Lieferanten, Kunden und anderen Partnern 
• leitet Kennzahlen für ein detailliertes Reporting an Business-Intelligence-Systeme weiter. 

Hauptnutzen
• Risikominimierung: Sie sind für die Einhaltung gesetzlichen Auflagen zuverlässig gerüstet 

– zum Beispiel für die EU-Verordnung 178/2002 über die allgemeinen Grundsätze des 
Lebensmittelrechts, den Bioterrorism Act 2002 (USA) oder das Gesetz über Herkunfts-
nachweise (FDA – Florida, Kalifornien/USA).

• Höhere Kundenzufriedenheit: Sie halten Ihre Kunden stets über den Status ihrer 
Bestellung auf dem Laufenden, vermeiden verspätete oder unvollständige Lieferungen 
und entlasten Ihre Mitarbeiter von Routinearbeiten, damit diese sich auf das Wesentliche 
konzentrieren können.

• Niedrigere Kosten: Sie verbessern die Kontrolle Ihrer Geschäftsprozesse, beseitigen 
Intransparenzen in Ihrer Logistikkette, automatisieren zahlreiche logistische Prozesse und 
binden Kunden und Lieferanten effizienzsteigernd in Ihr Unternehmensnetzwerk ein. 

• Effektivere Zusammenarbeit: Sie verbessern die Zusammenarbeit mit Partnern, gewähr-
leisten allen Beteiligten aktuelle Statusinformationen und steigern die Effektivität gemein-
samer Prozesse durch standardisierte Verfahren.

Weitere Informationen
Wenn Sie mehr über SAP Event Management erfahren wollen, wenden Sie sich bitte an 
den für Sie zuständigen SAP-Vertriebsmitarbeiter oder besuchen Sie unsere Website unter  
www.sap.de/scm.


